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Nr. 584—&91.
H. Wild.

Bericht über die meteorologischen
Arbeiten im Kanton Bern im Jahr 1861.

(Vorgetragen den 14. Dez. 1861 nnd 22. Febr. 1862.)

Da die naturforschende Gesellschaft durch Beschluss

vom 9. Februar 1861 die Tit. Direction des Innern
ersucht hatte, die oberste Leitung der meteorologischen
Beobachtungen im Kanton Bern wieder an sich zu ziehen,
so wurde in Folge dessen die unmittelbare Leitung ganz
dem Unterzeichneten übertragen. Ich' fand mich dadurch
veranlasst, der Direction des Innern einige Vorschläge
zur Vervollständigung des Stationsnetzes und der Beob-

âchtungsinstrumente zu machen, sowie die Gründung
einer meteorologischen Centralisation mit selbstregistriren-
den Instrumenten in Bern zu proponiren. Die Direction
des Innern ermangelte nicht, diese Vorschläge dem hohen

Regierungsrathe zu empfehlen und so bewilligte dann
der letztere im Juni die nöthigen Crédite zur
Ausführung derselben.

Im Laufe des Jahres 1861 wurden demgemäss zwei

neue Stationen in Pruntrut und St.Immer gegründet, zwei
Stationen mit neuen Barometern versehen, zwei andern
Sonnenuhren gegeben und die grössere Zahl mit bessern

Windfahnen ausgestattet. Ferner wurde ein Anbau an
die Sternwarte gemacht, um da in zweckmässiger Weise
die selbstregistrirenden Instrumente aufstellen zu können
und endlich gingen zwei dieser Instrumente nämlich das

Thermometer und das vereinigte Anemometer und Om-
Bein. Mittheil. 524 und 525.
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